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FRAUEN –
OPFER ODER TÄTERINNEN?

 

Im Rahmen der Kampagne
„Orange the World“



„
Frauen haben sich die ganze lange Geschichte des Patriarchats an 

Gewalt gewöhnt, ja vielleicht gewöhnen müssen. 
Dennoch: Was heute immer noch viele Frauen ihren Söhnen  

entschuldigen, Ihren Partnern oder Männern verzeihen und ihren 
Töchtern als Opferverhalten anerziehen, wirkt gegen die  

Unabhängigkeit und Würde von Frauen. 

Johanna Dohnal 

Laut UN Women erleidet eine von drei Frauen im Laufe ihres Lebens 
physische und/oder sexuelle Gewalt. Wenn Missbrauchsopfer ihr 

Schweigen brechen, wird die Schuld für die Tat oft bei ihnen gesucht.
 

Was sind die Ursachen für diese Täter/Opfer Umkehr? 

Gibt es einen Beitrag, den Frauen leisten, um Opfer zu sein? 

Sind Frauen einerseits objektiven Beschränkungen unterworfen  
andererseits aber auch in klassischen Rollenbildern gefangen?  

Was sind Frauen – Opfer oder Täterinnen?

PROGRAMM

ZIELE DES SOROPTIMISMUS
Ziele des Soroptimismus 

	 • kommunizieren und kontroversielle Themen 
	   rund ums Frau sein diskutieren
	 • Klischees erkennen und entzaubern
	 • aufklären und enttabuisieren
	 • Themen denken – reden – leben
	 • Wissen vermitteln und Aufklärung schaffen



Mag.a Dagmar Andree
Vorsitzende des Linzer Frauenhauses

Prim.a Dr.in Adelheid Kastner
Vorstand der Klinik für Psychiatrie mit forensischem Schwerpunkt des Kepler  

Universitätsklinikums Linz, Sachverständigentätigkeit, Buchautorin

Dr. Richard Schneebauer
Männerberater, Autor, Redner

Daniela Wagner-Höllerer
Moderation, freie Mitarbeiterin im ORF

PODIUMSDISKUSSION

Organisation: Soroptimist International Club Linz-Lentos

Datum: 	 3. Dezember 2018, 19 Uhr

Ort: 	 	 PowerCenter der Energie AG, Linz 

Eröffnung:	 Helena Gabriel, B.A.  
		  Gewinnerin d. Stipendiums d. Soroptimistenpreises 2018
		  UN Women Nationalkomitee Österreich

VERANSTALTUNG

!!!Anmeldung bis: 28.11.2018 per E-Mail: office@linz-lentos.at 
Eintritt frei - Spenden für unser Projekt „Orange the World“ erbeten




